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WIE KÖNNEN SIE SICH EINBRINGEN?ZIELE DER STUDIEHERZLICH WILLKOMMEN BEI interprof HOME

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen,

Sie kennen die komplexe häusliche Gesundheitsversorgung von 

Menschen mit Pflegebedarf aus persönlicher Erfahrung oder aus 

ihrem beruflichen Alltag?

Neben Angehörigen oder Vertrauenspersonen sind häufig ambu-

lante Pflegedienste sowie Ergo-, Physiotherapeut*innen und Logo-

päd*innen an der Versorgung beteiligt. Zudem finden regelmäßige 

Hausärzt*innenkontakte statt. 

Der notwendige beständige Austausch aller Beteiligten stellt oft 

eine Herausforderung dar, insbesondere auch unter den außerge-

wöhnlichen Bedingungen einer Pandemie.

Wir haben jetzt die Chance, gemeinsam mit Ihnen ein 

Konzept zu entwickeln, wie die Kommunikation und die 

Zusammenarbeit zwischen allen Beteiligten optimiert 

werden kann. 

Mit Ihrer Teilnahme leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Versor-

gung von Personen mit Pflegebedarf in ihrer Häuslichkeit.

Herzlichen Dank für Ihr Interesse.

Ihr

Prof. Dr. phil. Sascha Köpke 

Projektleitung

BIS HERBST 2022
	● Entwicklung eines interprofessionellen Gesundheitsversor-

gungskonzepts

WER KANN TEILNEHMEN?
	● Volljährige, in eigener Häuslichkeit lebende Personen mit 

Pflegebedarf 

	● Angehörige und Vertrauenspersonen von in eigener 

Häuslichkeit lebenden Personen mit Pflegebedarf

Sowie an der Versorgung von in eigener Häuslichkeit 

lebenden Menschen mit Pflegebedarf beteiligte …

	● … beruflich Pflegende (ambulante Pflege)

	● … Hausärzt*innen

	● … Ergo- und Physiotherapeut*innen

	● … Logopäd*innen

AB HERBST 2022
	● Einführung des neuen Versorgungskonzepts in 140 Haushalten 

im Rahmen einer Studie

	● Ziele der Studie:

	● Verringerung von Krankenhausaufnahmen bei Personen mit 

Pflegebedarf und Verbesserung ihrer Lebensqualität 

	● Nachhaltige Stärkung der ärztlich-pflegerisch-therapeu-

tischen Zusammenarbeit

WIR SUCHEN BIS HERBST 2022 FÜR

… EINE FRAGEBOGENSTUDIE
	● Teilnehmer*innen aus allen an der Versorgung beteiligten 

Personengruppen

… INTERVIEWS  
(einmalig, 30–60 Minuten)

	● Personen mit Pflegebedarf in eigener Häuslichkeit

	● Angehörige und Vertrauenspersonen

… MODERIERTE GRUPPENDISKUSSIONEN  
(einmalig, max. 120 Minuten) 

	● Personen mit Pflegebedarf in eigener Häuslichkeit 

	● Angehörige und Vertrauenspersonen

	● Beruflich Pflegende (ambulanten Pflege)

	● Hausärzt*innen

	● Ergo- und Physiotherapeut*innen

	● Logopäd*innen

… BEOBACHTUNGEN EINES HAUSBESUCHS DURCH  
EINE*N STUDIENMITARBEITER*IN 
(Hausbesuch und ein Interview)

	● Personen mit Pflegebedarf in eigener Häuslichkeit

	● Angehörige und Vertrauenspersonen

	● Beruflich Pflegende (ambulanten Pflege)

	● Hausärzt*innen

	● Ergo- und Physiotherapeut*innen

	● Logopäd*innen

… TAGESBEGLEITUNGEN IM BERUFSALLTAG 
(einmalig)

	● Beruflich Pflegende (ambulante Pflege)




